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Am 19. und 20.September ging es zur VBM nach Nienburg. Zwei Tage Hundesport vom feinsten. Fährtenhunde, Schutzhunde, VB`s und Breiten-
sport. Nur die Besten waren am Start. Hier gab es eine Menge zu bestaunen. Tolle Leistungen, Organisation und Bewirtung.
Danke …und wir waren dabei.

Weiter dann im Oktober mit unserer Herbstprüfung. Geprüft wurde in den Klassen FH I und VB. Hurra, Jerry hat eine Nachfolgerin (was Maren 
sehr freut).Es hat geklappt. Das Training der letzten Monate zahlte sich aus. Shani geführt Monique Grage erreichte in der FHI Klasse 98Pkt. und 
Qualifizierte sich für die VBM 2016.

Weitere Ergebnisse:
Nicole Reinschmidt mit Ux – 73Pkt. FHI  /  Sonja Krämer mit Bella – 95Pkt. VB  /  Birgitt Bütau mit Dina –  93 Pkt. VB  /  Monique Grage mit Shani 
– 89 Pkt. VB  /  Neele Baumann mit Noisy – 83 Pkt. VB  /  Yvonne Glindemann mit Erna – 81Pkt.  /  Jannik Röstel mit Sam – 79 Pkt.VB  /  Melanie 
Lindhorst mit Foxi – 76Pkt.VB  /  Dagmar Winkler mit Bruno – 70Pkt.VB
Ebenfalls an der Prüfung teilgenommen haben Lea Sophie Krämer mit Lilly und Nicole Reinschmidt mit Ux (beide VB).

Bevor wir uns auf unserer Weihnachtsfeier am 19.Dezember am Buffet verwöhnen lassen, möchten wir es nicht versäumen ……
all unseren Hundesportfreunden eine friedliche, besinnliche und schöne Weihnachtszeit sowie einen guten“ Rutsch“  ins neue Jahr 2016 zu wün-
schen.

Wir sehen uns….
Bis bald „Euer“ Atze

IRV Gruppe 59 • Wolfenbüttel und Umgebung

Hallo liebe Hundefreunde!
Wenn Ihr diese Ausgabe des Rassehundes in den Händen haltet ist schon wieder ein Jahr oder eine Saison beendet. Auch im Vereinsleben fährt 
der „Zug des Lebens“ unaufhaltsam weiter. An vielen Stationen wurde auch in diesem Jahr wieder HALT gemacht und es gab viele Geschichten 
und Ereignisse zu berichten. Neue Gäste mit ihren Hunden sind zu uns gestoßen, aber auch an der Regenbogenbrücke wurde wieder gehalten. Mit 
Helmut Kotzmann stieg einer unserer Mitglieder für immer aus und auch Prisca, Sanya und Paula verließen den Zug für immer. 

Am 30. August hieß dann die Station Verkehrs- und Begleithunde Prüfung Ein ganz großes Lob an Alle! Ihr ward Spitze. Wir konnten nicht mit Punk-
ten glänzen, das stimmt. Aber Ihr habt dafür fleißig geübt und Euch getraut, wobei der eine oder andere wusste es könnt knapp werden. Hallo !!! Ihr 
seid angetreten. Ihr habe das getan was andere nie leisten würden. Ich danke euch, denn ohne euch hätten wir diese Prüfung absagen müssen. Und 
mal ehrlich welche Gruppe hat 10 Anfänger aus der eigenen Reihen. Die Wolfenbüttler haben sie!!! 2 Fremdstarter haben sich unter uns gemischt. 
Schön das ihr den Sonntag mit uns verbracht habt. 
 
Zudem hatten wir auch gleich 2 Leistungsrichter mit Hendryk Bütau und Ludger Kohls, der noch in der Ausbildung ist. Beide haben ihre Sache super 
gemacht.
 Gewonnen hat Claudia Fischbach-Tholen mit Josch vor Gudrun Hattermann mit Barclay. Den Wanderpokal für den besten Anfänger nahmen Sabine 
Pohl mit Amy mit nach Hause. Herzlichen Glückwunsch!

Die Reise ging weiter! Nächstes Ziel war Nienburg. Und das war eine 
Reise wert:
Endlich geschafft!! Horst Gutsmann und seine Enya sind Verbands-
meister 2015

Am Wochenende, 19./20.09 2015,  fanden in Nienburg die diesjährigen 
Verbandsmeisterschaften des Internationalen Rassehund-Verbandes 
statt. Nach vielen Jahren und Versuchen hat Horst Gutsmann endlich 

den Titel eines Verbandsmeisters im Breitensport in der Startklasse Aktiven B männlich errungen. Sehr gerührt und voller Freude nahm er die Ur-
kunde und die Glückwünsche entgegen. Enya hatte aber auch einen Sahnetag erwischt und bewies ihrem Herrchen, das alles, was vorher war, war 
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nur Show. Sie kann es eben. Vielleicht sollte immer ein Urlaub vorweg gemacht werden..... Glückwunsch und Anerkennung auch an dieser Stelle.

Nun war er nicht der einzige Starter. Im Teamwettbewerb-Versehrt hatte sich Ria Gresen mit Linus und Jasper ebenfalls qualifiziert und erreichten 
mit einer sehr guten Leistung Platz drei. 
 
Bereits am Samstag fand der Wettkampf für die Verkehrs- und Begleithunde statt. Auch hier hatte die Gruppe Wolfenbüttel mit Claudia Fischbach-
Tholen und Josch ein heißes Eisen im Feuer. Am Ende wurde es der 6. Platz, womit Claudia auch sehr zufrieden war. Beiden auch herzliche Glück-
wünsche! 
Nun können bei den Verbandsmeisterschaften auch nicht qualifizierte Teilnehmer starten. Bei der VB tat dies Wolfgang Hesse mit Neshra. Sagen-
hafte 199 von 200 Punkten standen am Ende zu Buche. Klasse! Und auch beim Breitensport ging Wolfgang wieder an den Start. Dieses Mal im 
Team mit seiner Tochter Jamie mit Lara. Nachdem Wolfgang mit Neshra auch an diesem Tag eine fehlerfrei Unterordnung zeigte, lief Jamie den 
Geländelauf mit ihren fünf Jahren wieder in der geforderten Zeit von drei Minuten. Das es dann im Slalom nicht so gut lief, lag in erster Linie an Lara, 
die Slalom wohl doof findet. Ein weiteres Team startete mit Claudia und Josch sowie Beate Lentz mit Jessy. Im Einzel war Iris Gutsmann mit Momo 
nicht nur auf ihren Mann stolz sondern errang auch gleich in der Klasse aktiven B weibl. die erste Qualifikation für das nächste Jahr.
 
Fazit: Es war eine sehr gute und gastfreundliche von den Nienburgern organisierte Veranstaltung, bei der der Präsident des IRV - Burkhard Sawade 
- als Leistungsrichter fungierte. Alle Teilnehmer und mitgereiste Daumendrücker zeigten tolle Leistungen! 

Nächster Halt war am 3.10. Hier wurde ein Tanzwagen angehängt und es gab bei herrlichem Wetter ein Oktoberfest auf dem hübsch dekorierten 
Hundeplatz. Sauerkraut, Brezeln, Weißwurst und Leberkäse sorgten für das leibliche Wohl. Die Musik liehen wir uns aus einem Festzelt auf dem 
Vorplatz, wo ebenfalls ein Oktoberfest stattfand.

Eine nette Überraschung lieferten uns dann noch die Mitglieder des Männerballets „Okergirls“ aus Braunschweig. Durch ein technisches Problem 
landeten sie bei uns und probten kurz ihren Auftritt für das große Festzelt. Eine tolle, nicht geplante Einlage. War super Jungs....

Für das neue Jahr sind nun auch die Weichen gestellt. 
09.01.2016  15.00 Uhr – 1. Übungsbetrieb im neuen Jahr im Anschluss „Kartoffelpufferessen“ / 30.01.2016  15.00 Uhr – Sauerkrautwanderung, 
kein Übungsbetrieb an diesem Tag

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 05.02.2016  – 19.00 Uhr im Vereinsheim 
Tagesordnung: 1.) Begrüßung,  2.) Verlesen und Genehmigung des Protokolls der JHV 2015.  3.) Bericht des Vorstandes  4.) Bericht der Kassenwar-
tin  5.) Bericht der Kassenprüfer  6.) Entlastung des Vorstandes  7.) Neuwahlen des Vorstandes  8.) Neuwahlen der Kassenprüfer  9.) Anträge  10.)  
Verschiedenes  11.)  Schließung der Versammlung.  Anträge sind bis zum 09.01.2016 schriftlich beim Vorstand einzureichen. 

27.02.2016  15.00 Uhr – Braunkohlwanderung, kein Übungsbetrieb an diesem Tag / 19.03.2016  15.00 Uhr – 10-km Marsch / 26.03.2016  15.00 
Uhr – Bunter Osternachmittag / 05.05.2016  15.00 Uhr – Vatertag-Spiele-Nachmittag / 28.05.2016  09.00 Uhr – Arbeitseinsatz / 29.05.2016  09.00 
Uhr – Breitensport-Wettkampf

Hoffen wir auch im neuen Jahr 2016 auf viele Fahrgäste in unserem vereinsinternen „Zug des Lebens“
Klaus-Peter Fleischer
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IRV Gruppe 76 • Okerland

Hallo liebe Hundesportfreunde,
schon wieder ist das Jahr fast rum und Weihnachten steht vor der Tür. Bei uns Okerländern standen auch im Herbst wieder einige Termine auf dem 
Plan.

Da waren am 20.09.15 die Verbandsmeisterschaften in Nienburg. Von uns   hatten sich 2 Teams uns 1 Einzelstarter qualifiziert. Leider konnte ein 
Team aus gesundheitlichen Gründen nicht starten. In der Klasse Team versehrt haben sich Nicole und Gudrun mit Hermes uns Barkley mit sensa-
tionellen 173 Punkten den Titel geholt. Ein toller Abschluss für Gudrun, denn Barkley geht nun in den wohlverdienten Ruhestand.  Auch Angela und 
Tammy dürfen sich Verbandsmeister nennen. Sie haben in der Klasse Aktiv B w mit 169 Punkten gewonnen. An dieser Stelle nochmal Glückwünsche 
an alle Gewinner und ein herzliches Dankeschön an die Nienburger Gruppe für den reibungslosen Ablauf und die tolle Bewirtung.

Am 17.10.15 haben wir unsere Hundeolympiade nachgeholt, die im September leider ausfallen musste. Unsere Trainer haben sich wieder eine 
Menge Quatsch einfallen lassen. Vom Eierlauf und Dosenwerfen bis hin zum Sackhüpfen. Es gab wieder einige Lacher in unserer Runde, sodass 
wohl jeder auf seine Kosten gekommen ist.

Bei unserer Laubparty am 14.11.15 hatten wieder alle viel Spaß. 
Nach getaner Arbeit haben wir in geselliger Runde beisammen ge-
sessen und Würstchen bzw. Hot Dogs gegessen. Vielen Dank an 
alle Helfer!

Unsere „Christmas Winner Schau“ findet am 06.Dezember in 
Heiningen statt.  Wir freuen uns, wieder viele Aussteller und Gäste 
begrüßen zu dürfen. 

Wir wünschen Allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! Eure Okerländer

Einladung zur Jahreshauptversammlung:
Zur Jahreshauptversammlung am 13. Februar 2016 lade ich alle Mitglieder des IRV-Okerland (auch die Züchter) um 18.00 Uhr in unserem Vereins-
heim ein. Anträge müssen bis zum 06.02.2015 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung der JHV durch die 1. Vorsitzende / 2. Verlesung des Protokolls von 2015 / 3. Genehmigung des Pro-
tokolls und der Tagesordnung / 4. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden / 5. Bericht der Kassenwartin / 6. Bericht der Kassenprüfer / 7. Entlastung des 
Vorstandes / 8. Neuwahlen zum IRV-Okerland-Vorstand / 9. Wahl der Deligierten zur JHV des IRV / 10.Termine / 11. Verschiedenes / 12. Schließung 
der Versammlung
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IRV Gruppe 118 • Vierpfotentreff Goldenstedt

Hallo liebe Hundefreunde,
seid der letzten Ausgabe des Rassehundes Magazins hat sich einiges getan.

Am 12. September ging es in Richtung Neumünster zur 40 Jahr Feier. Uns erwartete eine 
super Feier die bis in die Morgenstunden angehalten hat. Wir brauchten aber in dieser Nacht 
nicht mehr die Heimreise antreten, wir hatten uns einquartiert in einem „Abenteuer Hotel“. 
Sämtliche Hotels in der Gegend waren wegen einer Messe ausgebucht. Außer Abenteuer 
kann man in solchen Räumlichkeiten aber trotzdem viel Spaß haben. Am anderen morgen 
wurden wir noch zu einem leckeren Frühstück zu Bonny eingeladen. Da reißen sich, trotz 
Kater, die Neumünsteraner noch ein Bein für uns aus!!

Schon ein Wochenende später, am 19.September, machten wir uns auf zur VBM nach Nien-
burg. Mit Wohnwagen und Wohnmobil quartierten wir uns schon am Freitag aus deren Platz 
ein. Samstagfrüh ging es für Andrè mit Rune, Frauke mit Max und Lupo mit Wilma in die 
Fährte. Alle drei Fährten wurden mit Bravour abgesucht. Danach starteten die VB Unterord-
nungen mit Andreas Bunzel und Balou sowie Andrè mit Rune. Frauke und Lupo gingen in 
der SchHII an den Start. Insgesamt war es ein erfolgreiches Wochenende. Alle Teilnehmer 
aus unserer Gruppe belegten die vorderen Plätze. Wobei Andrè in der FH I und Ludger mit 
der SchH II den Verbandstitel mit nach Hause brachten. Am Sonntag ging es für Andrè noch 
mal im Breitensport zur Sache. Er startete das erste Mal in der offenen Klasse und hatte 
sich eigentlich ein besseres Ergebnis erhofft. Da sieht man mal wieder, dass der Hund keine 
Maschine ist. Das nächste Mal läuft es besser. 

Merkt euch „Nach der Prüfung ist vor der Prüfung“! Es waren drei tolle Tage die wir in Nien-
burg erleben durften. Danke an die Gruppe Nienburg für die gute Organisation.

Gleich drei Events an einem Tag hatte die Gruppe Delmenhorst am 27.09.15.  40 jähriges 
bestehen, Tag der offenen Tür und VB Prüfung. Auch einige Mitglieder unserer Gruppe sind 
dieser Einladung gefolgt. Maria mit Resi startete erfolgreich in der VB. Wir durften auch ein 
Teil des Tag der offenen Tür mitgestalten, für uns stand die Vorführung vom Schutzdienst 
auf dem Programm. Hierfür stellten sich Bernd Niehaus mit Ashanti und Andreas und Julia 
Bunzel mit Balou zur Verfügung. Auch nutzen einige Delmenhorster die Gelegenheit ihren 
Hund im Schutzdienst zu arbeiten.

Am 11.10.15 folgte dann unsere VB, FHI und SchH Prüfung. Unter den wachsamen Augen 
von Hendryk Bütau  nahmen 11VB, 1 FHI und vier Schutzhunde an der Prüfung teil. Aus den 
eigenen Reihen erhielten folgende Starter ihre Punkte:
Kirsten Schmidt 191 Pkt., Nina Mießner 188 Pkt.,  Andreas Gogolin 184 Pkt., Maria Zerbe 
180 Pkt., Gabi Schillmöller 175 Pkt. und Nils Höbel 174 Pkt.
Maria Kohls startete das erste Mal in der FH I und bestand die Prüfung mit 94 Punkten. 
In der Schutzhundklasse hatte die drei SchH III Starter leider Pech an diesem Tag. Nur Andreas Bunzel mit Balou bestand seine SchH I Prüfung. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer aus unserer Gruppe und den auswärtigen Startern.

Am 24.10.15 sollte unser Nachtwettkampf stattfinden. Leider müsste dieser Krankheitsbedingt abgesagt werden. Wir wissen dass sich so viele auf 
dieses Event gefreut haben. Im nächsten Jahr ist ein neuer Wettkampf geplant, und wir hoffen dass uns die Starter treu bleiben.

In diesem Sinne noch ein schönes altes Jahr, wunderschöne Weihnachten und eine guten Rutsch ins Jahr 2016.
Liebe sportliche Grüße die Goldenstedter   



DER RASSEHUND 24

RASSESTANDARD

Rassestandard Maltese / FCI-Nummer 065

Rassestandard
(unter Einbeziehung des FCI-Standards vom: 06.04.1998)

Verwendung
Gesellschafts- und Begleithund 

Geschichte
Sein Name bedeutet nicht, dass er von der Insel Malta stammt, 
denn das Adjektiv «maltais» rührt von dem semitischen Wort 
«màlat» her, welches zuflucht oder Hafen bedeutet; diese semi-
tische Wurzel findet sich in einer Vielzahl maritimer Ortsbezeich-
nungen, so z.B. im Namen der Adriainsel Méléda, in dem der 
sizilianischen Stadt Melita und eben auch in dem der Insel Malta. 
Die Vorfahren dieses kleinen Hundes lebten in den Häfen und 
Küstenorten des zentralen Mittelmeeres, wo sie die Mäuse und 
Ratten bekämpften, die sich in den Lagerhäusern der Häfen und 
in den Laderäumen der Schiffe reichlich vermehrten. In seinem 
Verzeichnis der in Europa bekannte Hunde erwähnt Artitoteles 
(384-322 v.Ch.) auch eine Rasse kleiner Hunde, der er den la-
teinsichen Namen «canes malitenses» gibt. Dieser Hund war im 
antiken Rom bekannt: der lateinische Dichter Strabon hat ihn im 
ersten nachchristlichen Jahrhundert als den Begleiter respekta-
bler Frauen besungen. Abbildungen des Maltesers aus der Hand 
zahlreicher Maler der Renaissance zeigen den kleinen Hund in 
den Salons der Epoche an der Seite der schönen Frauen jener 
Zeit. 

Proportionen
Klein, mit gestrecktem Rumpf. Von einem sehr langen, weißen 
Haarmantel bedeckt, ist er sehr elegant und trägt den Kopf stolz 
und vornehm.
Wichtige Proportionen: Die Rumpflänge übertrifft die Widerrist-
höhe um etwa 38%. Die Kopflänge entspricht 6/11 der Wider-
risthöhe.

Verhalten / Wesen:
Lebhaft, zärtlich, sehr gelehrig, sehr intelligent.

Kopf
Seine Länge entspricht 6/11 der Widerristhöhe. Er ist eher breit, 
seine Breite übertrifft ein wenig die halbe Länge.

Oberkopf
Schädel: Er ist etwas länger als der Fang, die Breite zwischen 
den Jochbeinbögen entspricht seiner Länge und ist damit breiter 
als die halbe Kopflänge. In sagittaler Richtung ist er von leicht 
eiförmiger Form. Die obere Schädelpartie ist flach, der Hinter-
hauptfortsatz ist wenig ausgeprägt ; die Vorsprünge des Stirn-
beins und die Augenbrauenbögen sind gut entwickelt; die Stirn-
furche ist nicht sichtbar, da wenig ausgeprägt. Die Schädelseiten 
sind fast konvex.
Stop: Der Stirnabsatz ist stark betont und bildet einen Winkel von 
90°.

Gesichtsschädel
Nasenschwamm: In der Verlängerung des Nasenrückens ge-
legen, steht, im Profil betrachtet, seine Vorderseite senkrecht. 
Groß, Nasenlöcher geöffnet, er ist abgerundet und unbedingt 
schwarz pigmentiert.
Fang: Die Fanglänge entspricht 4/11 der Kopflänge; sie ist dem-
nach ein wenig kürzer als dessen halbe Länge. Der Bereich un-
terhalb der Augen ist gut gemeißelt. Seine Höhe ist um etwas 
mehr als 20% geringer als seine Länge. Die Seiten sind einander 
parallel, dennoch darf der Fang von vorne betrachtet nicht vier-
eckig erscheinen, da seine Vorderfront bogenförmig in die Sei-
tenflächen übergeht. Der Nasenrücken ist gerade mit gut ausge-
prägten Furchen in seiner mittleren Partie.
Lefzen: Von vorne besehen haben die Oberlefzen an ihrer Verbin-
dungsstelle die Form eines sehr offenen Bogens. Sie sind in ihrer 
Tiefe wenig entwickelt und der Lippenwikel ist nicht sichtbar. Die 
Oberlefzen passen sich den unteren völlig an, so dass in der Sei-
tenansicht der Fang nach unten durch den Unterkieferknochen 
begrenzt wird. Der Lefzenrand muss unbedingt schwarz pigmen-
tiert sein.
Kiefer: Normal entwickelt, nicht kräftig, passen sie perfekt zu-
sammen. Der Unterkieferknochen, dessen Äste geradlinig ver-

Weitere Namen / Varietäten
Malteser

FCI-Klassifizierung
Gruppe 9, Gesellschafts- und Begleithunde
Sektion 1, Bichons und verwandte Rassen
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laufen, ist in seiner Frontpartie weder vorstehend, noch zurück-
fliehend.
Die Zahnbogen passen perfekt zueinander und schließen als 
Schere. Die Zähne sind weiß, das Gebiß ist gut entwickelt und 
vollständig.
Augen: Offen, von lebhaftem, aufmerksamem Ausdruck; sie sind 
größer als durchschnittlich; die Lidöffnung ist nahezu kreisför-
mig. Die Augenlider haben engen Kontakt mit dem Augapfel, der 
nie tief liegen darf, sondern fast bündig mit dem Kopf ganz leicht 
hervortritt. Die Augen liegen nach vorne auf fast gleicher Ebene. 
Von der Seite betrachtet darf die Sklera nicht sichtbar sein; sie 
sind von der Farbe dunklen Ockers; die Lidränder sind schwarz.
Ohren: Nahezu dreieckig, ihre Breite entspricht ungefähr 1/3 ih-
rer Länge. Sie sind hoch über dem Jochbein angesetzt, kaum 
abgehoben, hängend getragen und an den Schädelseiten anlie-
gend.

Hals
Obwohl er mit reichlich Haar bedeckt ist, setzt er sich deutlich 
erkennbar vom Nacken ab. Seine obere Linie verläuft gebogen. 
Seine Länge entspricht etwa der halben Widerristhöhe. Er wird 
aufrecht getragen und zeigt keine lose Haut. 

Körper
Rumpf: Zwischen Buggelenk und Sitzbeinhöcker gemessen, 
übertrifft seine Länge die Widerristhöhe um 38%.
Obere Profillinie: Sie verläuft bis zum Rutenansatz geradlinig.
Widerrist: Der Widerrist ragt leicht aus der Rückenlinie hervor.
Rücken: Seine Länge entspricht etwa 65 % der Widerristhöhe.
Kruppe: In der Verlängerung der Rücken-Lendenlinie gelegen, 
ist die Kruppe sehr breit und lang; ihre Neigung zur Horizontalen 
beträgt 10°.
Brust: Brustkasten geräumig und reicht über die Höhe der Ell-
bogen hinab; Rippen nicht sehr stark gewölbt. Der Brustumfang 
übersteigt um 2/3 die Widerristhöhe. Brustbeinpartie sehr lang. 

Rute:
In der Verlängerung der Kruppe angesetzt, dick an der Wurzel, 
dünn an der Spitze. Die Länge entspricht etwa 60% der Widerri-
stöhe. Sie formt einen einzigen großen Bogen, dessen Endpunkt 
zwischen die Hüftknochen fällt und der die Kruppe berührt. Eine 
seitwärts zu einer Rumpfseite hin gekrümmte Rute wird toleriert. 

Gliedmaßen:
Vorderhand: In ihrer Gesamtheit betrachtet, liegt die Vorderhand 
gu am Körper an und die Läufe stehen senkrecht.
Schulter: Ihre Länge entspricht 1/3 der Widerristhöhe und sie ist 
zur Horizontalen um 60° bis 65° geneigt. Im Verhältnis zur Medi-
anebene des Rumpfes nähert sie sich der Senkrechten.
Oberarm: Länger als die Schulter, er mißt 40 bis 45% der Wi-
derristhöhe; seine Neigung zur Horizontalen beträgt 70°. In den 

oberen zwei dritteln schmiegt er sich gut an den Rumpf an und 
in seiner Längsrichtung ist er der Medianebene des Rumpfes na-
hezu parallel.
Ellenbogen: Parallel zur Medianebene des Rumpfes.
Unterarm: Er ist trocken, mit weniger sichtbarer Muskeln, aber 
von im Vergleich zur Größe der Rasse eher kräftigem Knochen-
bau. Er ist kürzer als der Oberarm und mißt 33% der Widerrist-
höhe. Die Höhe, gemessen zwischen Boden und Ellbogenspitze, 
entspricht ungefähr 55% der Widerristhöhe.
Vorderfußwurzelgelenk: In der Lotrechten des Unterarms gele-
gen, sehr beweglich, ohne Verdickungen; sie ist von dünner Haut 
bedeckt.
Vordermittelfuß: Er hat dieselben Merkmale wie die Fußwurzel 
und steht aufgrund seiner geringen Länge senkrecht.
Vorderpfoten: Rund, Zehen eng aneinanderliegend und gewölbt; 
der Mittel- und die Zehenballen sind schwarz; die Krallen sind 
ebenfalls schwarz oder zumindest von dunkler Farbe.
Hinterhand: Die Läufe sind von kräftigem Knochenbau, in ihrer 
Gesamtheit betrachtet zueinander parallel und, von hinten be-
trachtet, senkrecht vom Sitzbeinhöcker bis zum Boden.
Oberschenkel: Mit kräftiger Muskulatur versehen, seine hintere 
Begrenzung verläuft konvex. Zur Medianebene des Rumpfes liegt 
er parallel, zur Vertikalen verläuft er von oben nach unten und 
von hinten nach vorne etwas geneigt. Seine Länge liegt nahe bei 
40% der Widerristhöhe und seine Breite unterschreitet die Länge 
um ein weniges.
Unterschenkel: Mit kaum sichtbarer Rille zwischen Achilles-
sehne und Knochen, zur Horizontalen um 55° geneigt. Er ist um 
weniges länger als der Oberschenkel.
Sprunggelenk: Der vordere Sprunggelenkwinkel beträgt 140°.
Hintermittelfuß: Die Strecke zwischen dem Boden und der 
Sprunggelenkspitze ist um weniges länger als 1/3 der Wider-
risthöhe. Seine Länge entspricht der Sprunggelenkhöhe. Er steht 
völlig senkrecht.
Hinterpfoten: Rund wie die Vorderpfoten, mit denen sie alle 
Merkmale gemein haben. 

Gangwerk:
Gleichmäßig, nahe am Boden gleitend, frei, im Trab mit kurzen 
und sehr schnellen Tritten. 

Haut:
Am ganzen Körper gut anliegend, ist sie mit dunklen und Flecken 
von weinroter Farbe pigmentiert, besonders auf dem Rücken. Die 
Lidränder, die Nickhäute und die Lefzenränder sind schwarz. 

Haarkleid:
Haar: Dicht, glänzend, schimmernd, schwer herabfallend und 
von seidiger Textur; es ist auf dem ganzen Körper lang und bleibt 
in seiner ganzen Länge glatt, ohne Spuren von Locken oder 
Kräuselung. Auf dem Rumpf muss seine Länge die Widerristhöhe 
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übertreffen und schwer auf den Boden fallen, wie ein gutsitzender 
Umhang, der sich dem Körper anschmiegt, ohne sich zu öffnen 
und ohne Locken oder Flocken zu bilden. Locken und Flocken 
sind zulässig an den vorderen Gliedmaßen vom Ellbogen bis zur 
Pfote und an den hinteren Gliedmaßen vom Knie bis zur Pfote. 
Es gibt keine Unterwolle. Auf dem Kopf ist das Haar sehr lang, 
auf dem Nasenrücken so lang, dass es sich mit dem Barthaar 
vermengt und auf dem Schädel so lang, dass es hinabreicht, bis 
es sich mit dem Haar der Ohren vermengt. Auf der Rute fällt das 
Haar nur zu einer Rumpfseite, d.h. auf die Flanke und den Schen-
kel, und es ist so lang, dass es sich bis zum Sprunggelenk reicht.
Farbe: Reines Weiß; eine blasse Elfenbeintönung ist zulässig. 
Spuren einer blassen Orangetönung, die den Eindruck von ver-
schmutzten Haaren hervorruft, werden toleriert, sind aber uner-
wünscht und stellen eine Unvollkommenheit dar. 

Maße / Gewicht:
Widerristhöhe Rüde: ca. 21 cm bis ca. 25 cm
Widerristhöhe Hündin: ca. 20 cm bis ca. 23 cm
Gewicht Rüde: ca. 3 kg bis ca. 4 kg
Gewicht Hündin: ca. 3 kg bis ca. 4 kg

Fehler:
Jede Abweichung von den vorgenannten Punkten muss als Feh-
ler angesehen werden, dessen Bewertung in genauem Verhältnis 

zum Grad der Abweichung stehen sollte und dessen Einfluss hin-
sichtlich Gesundheit und Wohlbefinden des Hundes.
Beiseitiges Schielen. Rumpf länger als 43% der Widerristhöhe. 

Schwere Fehler:
Deutlich gewölbter Nasenrücken. Ausgeprägter Vorbiss, wenn 
dadurch das Aussehen des Fanges entstellt wird.
Größe der Rüden über 26 cm oder unter 19 cm;
Größe der Hündinnen über 25 cm und unter 18 cm. 

Ausschließende Fehler:
Ausgeprägte Divergenz oder Konvergenz der Begrenzungsli-
nien von Schädel und Fang. Völlige Depigmentierung des Na-
senschwammes oder Nasen-schwamm von anderer Farbe als 
schwarz. Rückbiss. Glasauge. Völlige Depigmentierung der Lider.
Schwanzlosigkeit, angeborene oder artifiziell erzeugte kurze 
Rute. Gekräuseltes Haar. Jede andere Farbe als Weiss, mit Aus-
nahme der blassen Elfenbeintönung. Verschiedenfarbige Fle-
cken, ohne Rücksicht auf deren Ausdehnung.
Hunde, die deutlich physische Abnormitäten oder Verhaltensstö-
rungen aufweisen, müssen disqualifiziert werden. 

NB:
Rüden müssen zwei offensichtlich normal entwickelte Hoden 
aufweisen, die sich vollständig im Hodensack befinden. 

Den Empfängern der Ehrennadel
In Bronze	 Heiko Prädiger	 Gruppe 56

Zur Zuchtstätten-Zertifizierung
Folgende Zuchtstätten wurden besichtigt und erhielten die Zertifizierungen:

Zwinger:	 „out of africa“	 (Rhodesian Ridgeback)
Züchterin:	 Kathrin Sooß, Dahlhausen 	 M-Nr.: 24153	

Zwinger:	 „havenly dogs“	 (Havaneser)
Züchterin:	 Ingeborg Thamm, Dallgow    	 M-Nr: 24583
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Zuchttauglichkeitsprüfung!!
Großrassen über 45 cm Widerristhöhe (Größtmögliches Maß der Rasse) müssen 

vor einer Zuchttauglichkeisprüfung auf HD und ED untersucht worden sein.

ACHTUNG
HD/ED/OCD-Auswertungen nur durch die zentralen Auswertungsstel-
len. Ahnentafel und Röntgenbild bitte an die Geschäftsstelle des IRV.
Digital angefertigte Röntgenaufaufnahmen können vom Tierarzt auch 
direkt in das Röntgenportal hochgeladen werden.

Die im IRV-e.V. gültige HD + ED Formel
HD-I	 =	 HD-frei (normal)
HD-II	 =	 Übergangsform (Verdacht)
HD-III	 =	 Leichte HD (noch zugelassen)
HD-IV	 =	 Mittlere HD (Zuchtverbot)
HD-V	 =	 Schwere HD (Zuchtverbot)

ED-I	 =	 Kein Hinweis auf ED (ED frei)
ED II	 =	 Übergangsform (ED Verdacht)*
ED III	 =	 Moderate Arthrose (Zuchtverbot)

Hinweise zum Züchten
HD-I und HD-II dürfen untereinander verpaart werden.
HD-III darf nur mit HD-I gepaart werden.
HD-IV und HD-V bedeuten Zuchtverbot

ED-I dürfen uneingeschränkt miteinander verpaart werden, *ED-II darf 
nur mit ED-I verpaart werden.
ED-III ist von der Zucht auszuschließen.

IRV Auswertungsstellen für HD / ED / OCD
Dr. W. Meyer · IRV e.V. Geschäftsstelle

Brunnenstraße 98 · 32584 Löhne

Gutachter der Uniklinik Gießen

FORMBEWERTER

Claudia Wietheger
Balsters Feld 44
45721 Haltern am See
Tel.:	 0 23 64 / 16 87 06
Mobil: 01 76 / 20 00 37 77

Sabine Sell
Mümmelnkoppel 21
24536 Neumünster
Tel.:	 0 43 21 / 7 07 97 76
Mobil: 01 72 / 8 39 11 83

Burkhard W. Sawade
BGM Sprengelstraße 26
25704 Nindorf
Tel.:	 04832/600018
Mail: burkodoc@googlemail.com

Jessika Brinker
Ravensberger Straße 21
32361 Preußisch Oldendorf
Tel.: 	 0 57 42 - 70 15 38
Mobil:	01 71 / 5 11 55 94
Mail: beaglebande@web.de

Reiner Dorna
Wunstorfer Straße 1a
30890 Barsinghausen
Tel.: 	0 50 35 / 8 09

Jutta Mann
Brandenburger Straße 16
27755 Delmenhorst
Tel.:	 04221/24040
Mobil:	01 77 / 7 72 40 40

Martina Winkelmann
Solterbergstraße 77
32602 Exter
Tel.:	 0 52 28 / 96 00 77

Gudrun Hattermann
Am Bache 3
38228 Salzgitter
Tel.:	 05341/3013884

Melanie Cahsel
Mindener Straße 57
32547 Bad Oeynhausen
Mobil: 01 70 / 7 32 50 87

ZUCHTRICHTER
Nachstehend aufgeführte Personen sind außerhalb von IRV e.V. (IPDF)

Veranstaltungen dazu berechtigt:
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